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Wir eröffnen die Versammlung mit dem  
 

Lichtbildervortrag von Herrn Peter Michael-Caflisch, Arezen 
 

„Die Wellen spielen mit unserem Schiff wie wenn es ein Schächtelchen 
Zündhölzli wäre"-  Was einst Bündner Auswanderer zwischen Chur und 

New York erwartete. 
 

Der Referent, Peter Michael, verstand es bestens, seine Zuhörer mit seinen lebhaften 
eindrücklichen Schilderungen zu fesseln. Er konnte wahrlich aus dem Vollen schöpfen. Sein 
Vortrag vor der Rätischen Vereinigung für Familienforschung RVFF vom 27. März 2004 in 
Chur stiess auf grosse Beachtung. 

Das Thema der Schamser Auswanderer nach Übersee beschreibt der Referent ausführlich 
in einem Buch, das in absehbarer Zeit erscheinen wird. 
__________________________________________________________________________ 
 
Protokoll der 5. Hauptversammlung der RVFF vom 27.3.2004 im Hotel Drei Könige, Chur 
 
Anwesend: 32 Mitglieder, 3 Gäste 
Entschuldigt: Therese Metzger, Andreas Capol, Walter Baud, Lilly Jäger, Jakob Mittner,  
 Dr. Heinz Ochsner, August G. Müller. 

Die Präsidentin, Clara Capaul, begrüsst alle Anwesenden. Einen besonderen Gruss richtet 
sie an den Tagesreferenten, Herrn Peter Michael-Caflisch. 
 

 
T R A K T A N D E N 

 
1. Protokoll vom 05. 04. 2003 

Es wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser verdankt. 
 
2. Jahresbericht 2003 der Präsidentin 

Der Jahresbericht wurde allen Vereinsmitgliedern zugestellt. Daraus wird ersichtlich, dass wir 
auf eine anregende und interessante Vereinstätigkeit Rückschau halten können. Aus der 
Versammlung wurden dazu keine weiteren Fragen gestellt und somit erfolgte die 
Genehmigung einstimmig. 
 
3. Jahresrechnung 2003 und Revisorenbericht 
Der Kassier, Renzo Semadeni, hat die Rechnung allen Mitgliedern schriftlich abgegeben. 
Der Ertragsüberschuss per 31. 12. 2003 beträgt Fr. 1475.61. Somit beläuft sich nun unser 
Vereinsvermögen auf Fr. 4984.56. 
Der Rechnungsrevisor, Kurt Schneller, hat die Rechnung geprüft. Sein Revisorenbericht wird 
vorgelesen. Anschliessend wird die Jahresrechnung 2003 einstimmig genehmigt, der Kassier 
entlastet und seine Arbeit verdankt. 
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4. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

Auf Grund des positiven Rechnungsabschlusses beschliesst die Versammlung einstimmig 
den Jahresbeitrag sowohl für Einzel - wie auch für Kollektivmitglieder wie bis anhin auf  
Fr. 30.- zu belassen. 
 
5. Wahlen 

Es liegen keine Demissionen vor. Der gesamte Vorstand wird in globo und mit Applaus 
wiedergewählt. Er setzt sich zusammen aus: 

 Clara Capaul, Präsidentin 
 Renzo Semadeni, Kassier 
 Ursulina Parli, Beisitzerin und Redaktion Mitteilungsblatt 
 Peter Burkhart, Beisitzer und Verantwortlicher RVFF-Internet Seite 
 Gion Alig, Aktuar 

Rechnungsrevisor: Kurt Schneller wird einstimmig und mit Applaus als Revisor bestätigt. 
Sein Einsatz wird verdankt. 
 
 
6. Tätigkeitsprogramm 2004 

Die Präsidentin, Clara Capaul, verweist auf das letzte Mitteilungsblatt Nr. 12. Dort sind 
unsere wichtigsten Veranstaltungen aufgeführt. Sie erwähnt folgende Daten: 

24. 04. 2004 Hauptversammlung der SGFF in Wil. 
19. 06. 2004 Ausflug ins Fürstentum Liechtenstein. Besichtigung des Heimatmuseums in
 Triesenberg und Präsentation der „Triesenberger Familienchronik“. Das
 ausführliche Programm mit den Angaben über die gemeinsame Fahrt,  
 (Car, Postauto, Eisenbahn), Imbiss und Anmeldung folgt im Mai. 
04. 09. 2004 Genealogenhock um 14.30 Uhr im Hotel Drei Könige . Pierre Badrutt
 berichtet über:“ Der Stamm von Meister Christian Badruot und Barbla, die
 Schwarzin von Haldenstein und die Engadiner Boten“. 
20. 11. 2004 Peter Burkhart spricht anlässlich der Herbstversammlung über die
 Familien Burkhart von Weinfelden. 
 
7.1 Homepage: RVFF – Internet – Auftritt 
Peter Burkhart, ausgewiesener PC-Fachmann, hat mit grossem Einsatz und kompetent den 
RVFF – Internet – Auftritt verwirklicht. Der Auftritt ist gelungen und lässt sich sehen! Wir 
danken Peter Burkhart für seinen wertvollen Beitrag. Als Beilage erhalten Sie die von ihm 
verfasste Zusammenfassung. 
 
7.2 DNA-Analyse /Peter Burkhart 

Ebenso legen wir Ihnen seine Ausführungen zum obigen Thema bei.  
 
8. Nützliche Hinweise 

Ursulina Parli berichtet: Sie hat eine Umfrage gestartet über die beiden Möglichkeiten zur 
Handhabung. Unsere Mitglieder, die über keinen Internetanschluss verfügen, werden auch in 
Zukunft sämtliche Unterlagen in Papierform per Post erhalten. Die übrigen Mitglieder haben 
die Möglichkeit, alles Wissenswerte über unsere Vereinigung sowie alle Dokumente via 
Mausklick auf ihren Bildschirm zu holen. Unsere Internet-Adresse lautet: http://www.rvff.ch
Anregungen sind an Ursulina Parli zu richten. Bitte stets die eigenen Einträge überprüfen. 
Für Auskünfte zur Handhabung der Homepage stehen Ursulina Parli und Peter Burkhart 
gerne zur Verfügung. 
 

http://www.rvff.ch/
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9.  Varia 
August G. Müller, Gründer und Ehrenmitglied der RVFF, schenkt unserer Vereinigung 
seine 6 reich illustrierten  Teppichbücher mit originellen köstlichen Geschichten sowie die 
Familienchronik „Müller“. Als eigentliches Vermächtnis überlässt er der RVFF einige 
Exemplare seiner Kursunterlagen zur Ahnenforschung “Geliebt, gestorben und vergessen“. 
Die Verdankung von Augusts Vermächtnis wird unsere Präsidentin zu einem späteren 
Zeitpunkt vornehmen. Seine Bücher finden Aufnahme in unserem Depositum im Staatsarchiv 
GR.  
 
- Anton Sprenger: Unser Ansprechpartner für das Fürstentum Liechtenstein, wartet mit 

einer sehr grosszügigen Schenkung auf. Sie umfasst 8 kunstvoll gestaltete Bände über 
die 41 Vaduzer Familien. Den noch fehlenden 9. Band erhalten wir anlässlich unseres 
Ausfluges nach Triesenberg. Diese Bücher finden ebenfalls Aufnahme im Depositum im 
Staatsarchiv GR. Wir danken unseren lieben Liechtensteiner Freunden. 

- Rudolf Mettler: Er würdigt die gut gelungene Versammlung und verdankt der 
Präsidentin und dem Vorstand die gute Arbeit. 

- In kurzen Worten stellt er zwei eben erschienene Bücher vor: 
- a) „Chronik der Gemeinde Haslen, GL“ 
- b) „ Wappen zur Bündner Geschichte“, Autor Gerhard Simmen. 
 
Danach konnte die Präsidentin eine interessante und anregende Versammlung schliessen. 
 
 
Chur, 29.03.2004 Der Protokollführer 
 
 
 
 
  Gion Alig 
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